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  Wertstoffhof Gattingerstraße 29  
  Gewerbegebiet Würzburg-Ost

    Öffnungszeiten:   
   Montag bis Freitag  9:00 - 17:00 Uhr
   Samstag    9:00 - 14:00 Uhr

   Hier auch Annahme von Bauschutt bis 50 Ltr.

  Wertstoffhof Edith-Stein-Straße 7  
  Gewerbegebiet Heuchelhof

    Öffnungszeiten:   
   Mittwoch bis Freitag 9:00 - 17:00 Uhr
   Samstag    9:00 - 14:00 Uhr

   Hier auch Annahme von Bauschutt bis 50 Ltr.
   Hier auch Annahme von Grüngut bis 1m³

  Am 1. Samstag im Monat von März bis November ist der  
  Wertstoffhof Edith-Stein-Straße von 9 bis 17 Uhr geöffnet. 

Problemmüllabholung der Stadtreiniger

Falls Sie größere Mengen Problemmüll haben oder nicht 
selbst zum Wertstoffhof fahren können, holen wir ihn gerne 
auch kostenpflichtig ab.

Wenn Sie einen individuellen Abholtermin vereinbaren 
möchten oder Fragen zu Abholdiensten sowie Abfalltonnen 
haben, wenden Sie sich bitte an das
Kundenbüro „Die Stadtreiniger“
Äußere Aumühlstraße 5, 97076 Würzburg
Tel.: 0931-37 44 44, Fax: 0931-37 44 24
E-Mail: stadtreiniger.kundenbuero@stadt.wuerzburg.de
Internet: www.wuerzburg.de/stadtreiniger

Informationen zum Thema Problemmüll oder zur 
Entsorgung, Vermeidung und Trennung von Abfällen 
erhalten Sie bei den Abfallberatern in der 
Umweltstation der Stadt Würzburg
Nigglweg 5, 97082 Würzburg
Tel.: 0931-37 44 00, Fax: 0931-37 44 77
E-Mail: umweltstation@stadt.wuerzburg.de
Internet: www.wuerzburg.de/umweltstation
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Entzündlich

Gesundheitsschädlich

Explosionsgefährlich

Umweltgefährlich

Giftig

Ätzend

  Problemmüllsammlung

Problemmüll enthält Gift, Lösemittel oder Schwermetalle. 
Zudem ist er meist feuergefährlich und kann unerwünschte 
chemische Reaktionen auslösen. Ein falscher Umgang damit 
ist ein Risiko für Mensch, Tier und Umwelt.

Die fachgerechte Entsorgung von Problemmüll schützt 
Böden, Luft und Gewässer vor einer Verschmutzung.

Sie können ihn neben Wertstoffen, Sperrmüll und Elektro-
altgeräten in haushaltsüblichen Mengen kostenlos an den 
Wertstoffhöfen abgeben.

Zusätzlich wird Ihr Problemmüll viermal im Jahr an 
bestimmten Standorten in acht Stadtbezirken am 
Sammelfahrzeug angenommen.

Die Termine und Standorte der mobilen Sammlung finden 
Sie im Abfallkalender, in der App und auf der Homepage 
der Stadtreiniger. 

Das Wertstoffmobil zur Abgabe von Hartplastik, kleinen 
Elektroaltgeräten, Metallen, Altkleidern und Schuhen 
steht jeweils zur selben Zeit am selben Ort.

Wir sind für das Einsammeln und Befördern von 
Abfällen als Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert.

Wie erkenne ich Problemmüll?

Produkte die Gefahrstoffe enthalten, sind auf Verpackungen 
und Flaschen durch Piktogramme gekennzeichnet. 
Diese geben Auskunft darüber, welche Gefahren durch das 
Produkt für unsere Gesundheit oder die Umwelt bestehen.

Wie kann ich Problemmüll vermeiden?

 Batterien: 
 Verwenden Sie stattdessen wiederaufladbare Akkus.
 Entkalker: Verwenden Sie statt dessen Essig.
 Gartengifte: Entfernen Sie „Unkraut“ mechanisch,  
 verzichten Sie auf jegliches Gift im Garten und verwen- 
 den Sie natürliche Schädlingsbekämpfungsmittel, wie z.B.  
 Brennnesselsud gegen Blattläuse.
 Schädlinge im Haus: Im Internet finden Sie zahlreiche  
 Tipps zur Bekämpfung ohne Chemikalien, wie z.B. Laven- 
 del gegen Kleidermotten.
 Abflussreiniger: Keine chemischen Mittel verwenden.
 Gegen verstopfte Toiletten und Abflüsse hilft schnell und  
 umweltfreundlich eine Saugglocke aus Gummi. 
 Lacke: Kaufen Sie keine großen Mengen und verwenden  
 Sie Lacke auf Wasserbasis oder Naturprodukte.
 Verwenden Sie Produkte mit dem Blauen Engel.
 Diese können als umweltfreundlich eingestuft werden.

  Das wird als Problemmüll angenommen

• Abbeizmittel
• Altöl (max. 10 Ltr.), ölgetränkte Lappen
• Batterien/Akkus (nimmt auch der Handel zurück)
• Benzin
• Bremsflüssigkeit/Kühlflüssigkeit (max. 5 Ltr.)
• Chemiebaukästen mit Restinhalten
• Chemische Färbemittel
• Desinfektionsmittel
• Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren/LEDs 
   (max. 20 Stk.)
• Farb-/Lackreste (nicht eingetrocknet/mit Lösemittel)
• Fotochemikalien (max. 3 Ltr.)
• Gartengifte wie Herbizide, Fungizide, Insektizide
• Holzschutz-/ Imprägnierungsmittel
• Kfz-Batterien (max. 2 Stück)
• Klebstoffreste mit Lösemitteln
• Möbelpolitur
• Nagellack/Nagellackentferner
• Petroleum und Waschbenzin
• PU-Schaum-Dosen
• Putzmittelreste und WC-Reiniger
• Quecksilberthermometer
• Reiniger für Backofen, Grill etc.
• Rostschutzmittel und -umwandler
• Säuren und Laugen (max. 3 Ltr.)
• Solarkollektoren-Flüssigkeit (max. 10 Ltr.)
• Spraydosen mit Restinhalt
• Terpentin, Lösemittel (max. 1 Ltr.)

 Annahme nur in haushaltsüblichen Mengen.
Bitte bringen Sie Flüssigkeiten in dichten Gefäßen !

  Das wird nicht angenommen 
 

• Altöl über 10 Ltr.zurück zur Verkaufsstelle
• Eingetrocknete Dispersionsfarben Restmüll
• Eingetrocknete Lacke ohne Lösemittel Restmüll
• Glühbirnen und Halogenlampen Restmüll
• Leere Farbdosen Gelber Sack
• Leere Spraydosen Gelber Sack
• Solarkollektoren-Flüssigkeit über 10 Ltr. zurück  
 zur Verkaufsstelle


